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Hallo verehrte Bezirksvereine,
 
der Verbandstag und die 2. virtuelle TOA-Sitzung fanden statt, leider konnte 
ich nicht daran selbst teilnehmen.
Beschlossen wurde, dass man die Entscheidungen der 1. Liga am 12. Juli 
abwartet, sowie die darauf anstehende Entscheidung der 2. Bundesliga.
Siehe hierzu auch die Spielleiterinfo im Anhang. 
 
Wunsch vieler TOA-Mitglieder und auf dem Verbandstag war die letzten beiden 
Runden im September und Oktober bisher Runde 1 und 2 der neuen 
Verbandsrunde zu Ende zu spielen und dann die neue Saison mit der 
Dezemberrunde zu beginnen und die Saison im Jahre 2021 bis Juni zu 
verlängern. Soweit der Plan A. Plan B wäre die Runden 8 und 9 erst im Jahre 
2021 zu spielen und damit die Saison 2019/2021 zu haben.
Ein Abbruch ohne Zukunft macht wenig Sinn.
 
Persönlich glaube ich, dass nicht die Termine das große Problem sind, sondern 
die Spielbedingungen. Ich habe hier mal die momentanen aus meiner Sicht 
bestehenden Prämissen zusammen gestellt, damit sie prüfen können ob die 
bisherige Runde 8 für sie als Verein Ende September durchführbar wäre und 
sie dies wollen oder was für ihren Verein inakzeptabel ist, damit ich ein 
Meinungsbild habe. Aus Raumgründen könnte es dann auch zu Verschiebungen
Heim- Auswärtsspiel kommen oder man benötigt mehr Turnierräume. 
 
Mögliche Prämissen könnten sein:
 
- Heimverein stellt Desinfektionsmittel für alle bereit
- Heimverein desinfiziert vor Beginn alles Spielmaterial 
- Nach jeder Stunde wird 10 Minuten gelüftet (egal wie das Wetter ist)
- Räume ohne Fenster können nicht genutzt werden
- kein Handschlag
- Toiletten stehen für Männer und Frauen getrennt zur Verfügung und werden 
vor Beginn gereinigt/desinfiziert
- Raumbedarf pro Spieler 5qm oder 10 qm - was wäre noch möglich?
- Getränke bringt jeder selbst mit, kein Verzehr von Speisen im Spielsaal
- Masken sollen getragen werden, mit oder ohne Verpflichtung
- Alle Spieler werden mit Namen und Telefonnummer notiert - Weigerung oder 
Falschauskunft führt zu Spielverlust
- Jeder Verein stellt einen Hygienebeauftragten, der für das Einhalten der 
Regeln zuständig ist
 
 
Außerdem interessiert es mich, welcher Verein bereits mit einem 
Vereinsspielbetrieb und in welcher Form bereits begonnen hat.
Die Bezirksversammlung würde nach Rücksprache mit Michael Kröger, dann 
voraussichtlich Ende Oktober/Anfang November stattfinden nach Abschluss 
Runde Alt und Beginn der neuen Runde.
 



Würde mich über Rückantworten freuen.
 
Freundlicher Gruß
 
Volker Widmann
BTL Karlsruhe
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1. 1. Schach-Bundesliga 

Die außerordentliche Mitgliederversamm-
lung des Schachbundesliga e.V. hat am 
21. Juni noch keine Entscheidung über 
die Fortsetzung der unterbrochenen Sai-
son getroffen. Neben der Möglichkeit, die 
Saison bis ins Jahr 2021 auszudehnen, 
liegt nun auch ein Vorschlag auf dem 
Tisch, die restlichen Partien als kompakte, 
zentrale Veranstaltung in Karlsruhe aus-
zutragen. Die Mitglieder des Schach-Bun-
desliga e.V. werden sich am 12. Juli 
erneut zu einer Videokonferenz treffen und 
dann über die Fortsetzung des Spielbe-
triebs entscheiden. 
 
2. Saisonfortsetzung 2. Bundesliga 

Bei der Videokonferenz der Bundesspiel-
kommission am 23. Juni wurde mit großer 
Mehrheit beschlossen, eine Austragung 
der ausstehenden Runden der aktuellen 
Saison der 2. Schach-Bundesliga bis En-
de Oktober 2020 anzustreben. Hierzu 
werden mit den Vereinen der 2. Schach-
Bundesliga geeignete Konzepte entwor-
fen. In einer weiteren Videokonferenz 
Ende Juli wird dann auf Basis dieser 
Konzepte über die Wiederaufnahme des 
Spielbetriebs entschieden. Allen Betei-
ligten ist bewusst, dass in der aktuellen 
Situation jede Planung auch mit Risiken 
verbunden ist, aber deswegen erst gar 
keine Planung aufzunehmen, erscheint als 
die schlechtere Alternative. 

3. Wechselfrist 

Bei der Videokonferenz der Bundesspiel-
kommission wurde auch das Thema 

Wechselfrist diskutiert. Bis zu welchem 
Termin ein Spieler für einen Verein gemel-
det sein muss, für den er in einer Saison 
spielen will, legt die Ausschreibung / Tur-
nierordnung / Spielberechtigungsordnung 
o.ä. des zuständigen Verbandes fest. In 
der 2. Schach-Bundesliga (wie auch in den 
meisten anderen Ligen) ist das der 1. Juli. 
Die Mitglieder der Bundesspielkommis-
sion sind sich einig, dass dieser Termin für 
die kommende Saison verschoben wird. 
Er wird festgelegt, sobald die Planung für 
die neue Saison steht und wird den Akti-
ven Gelegenheit geben, zwischen den 
Spielzeiten den Verein zu wechseln. Es 
muss also niemand jetzt übereilt handeln.  

4. Deutsche Schach-Online-Liga 

Die Deutsche Schach-Online-Liga ist mit 
244 Mannschaften und ca. 1.800 Spie-
lerinnen und Spielern aus allen Landes-
verbänden gestartet. Weitere Informa-
tionen und Ergebnisse sind hier zu finden. 
Es gab einige Anlaufschwierigkeiten, da 
diese Turnierform auch für unseren Part-
ner ChessBase eine Neuheit darstellt. 
Durch den unermüdlichen Einsatz von 
Martin Fischer und Lutz Nebe von Chess-
Base konnte hier aber schnell Besserung 
erzielt werden, so dass wir zuversichtlich 
sind, dass die weiteren Runden störungs-
frei ablaufen. Ein großes Dankeschön gilt 
Matthias Berndt, der in Rekordzeit den 
Bundesliga-Ergebnisdienst für die On-
line-Liga erweitert hat und Frank Jäger, 
der in einer abendlichen Videokonferenz 
zusammen mit dem Schiedsrichterteam 
Hilfestellungen für Mannschaftsführer gibt.
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